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Max Kummer: «Die Gegenwart in der Sicht des

Durclischnittsbürgers». Stämpfli, Bern 1971,
73 Seiteil, Fr. 9.50.

Mit Klarheit und Einfachheit formulierte
tiefgründige Gedanken zu drei Dutzend Themen, die
sich dem Zeitgenossen stellen — oder stellen sollten,

wie etwa: Bevölkerungszunahme, Uniformierung,

Der Bauer, Wissenschaft und Information,
Die Einwegflasche, Bombe und Pille. Das Büchlein

wäre eines literarischen Preises nicht minder
würdig als eines staatsbürgerlichen. Mit knappen
Skizzen entwirft der Autor kleine Holzstiche als
Antworten auf Fragen, die sonst in Essays
abgewandelt werden: ein aufmerksames Geschenk für
gute Freunde. P.S.

Fritz Rahmeyer: «Pluralismus und rationale
Wirtschaftspolitik». Verlag M. Kohlliammer,
Urban Taschenbücher 503, Stuttgart 1974, 128 Seiten,

Fr. 10.50.

Das vorliegende Werk befasst sich mit den
aktuellen Problemen der westdeutschen Wirtschaftspolitik.

Im Mittelpunkt steht die Analyse der
Frage, wie im Interesse der Wirtschaftsstabilität
die Entwicklung von Nachfrage und Einkommen
ins Gleichgewicht gebracht werden könnten. In
diesem Zusammenhang behandelt der Verfasser
auch die Rolle, die auf diesem Gebiet den
Wirtschaftsverbänden und Interessengruppen zufällt.
Nach Auffassung des Autors kann die Stabilität
der modernen Industriegesellschaft nur durch

eine sinnvolle Planung sichergestellt werden. Nur
eine geplante Steuerung und Lenkung des sozialen

Prozesses ist in der Lage, diese Gesellschaft
«vor dem Abstieg in den Totalitarismus zu
bewahren». Im allgemeinen vermittelt dieses gut
dokumentierte Werk eine interessante Darstellung

jener sozialökonomischen Probleme, die
nicht nur in der Bundesrepublik, sondern auch
in den andern westlichen Ländern im Mittelpunkt

des täglichen Interesses stehen. E.Sch.

Eingetroffene Bücher *

Botho Kirsch
Kalter Friede — Was nun?
Die Konfliktstrategie der Sowjets
Texte und Thesen 53. 87 Seiten
Edition Interfrom AG, Zürich 1974
(Siehe Auszug ZB Nr. 18, 4.9.1974)

Gerd Schmalbrock
Und führten uns in Versuchung
Bd. 1 : Vom Wesen und Unwesen intellektueller
Verführer

112 Seiten, Fr. 12.25
Bd. 2: Ueber die geheime Herstellung öffentlicher
Meinung
112 Seilen, Fr. 12.25
Verlag ikc Presse, Gladbeck 1974

Eine Untersuchung über das Wesen und Wirken
der Intellektuellen, wie auch über die Manipulation
der öffentlichen Meinung, mit viel Ironie und auch
Humor geschrieben.

Geoffrey Jackson
Entführt von den Tupamaros
244 Tage im Volksgefängnis von Montevideo
240 Seiten, Fr. 32.10
Herder, Frankfurt 1974

Der Autor war britischer Botschafter in Honduras
von 1956 bis 1960, Generalkonsul in Seattle von 1960
bis 1964, stellvertretender Hochkommissar in
Toronto von 1964 bis 1969 und Botschafter in Uruguay
von 1969 bis 1972.

Harald Ingensand
Die Ideologie des Sowjetkommunismus
Edition Zeitgeschehen, Band 1, Fr. 10.50
Fackelträger, Hannover 1974

Der Band ist als Versuch zu sehen, die Bekanntschaft

mit der Sowjetideologie zu vermitteln und
auch die Wirkung der Lehre darzustellen.

Lothar Bossle

Allende und der europäische Sozialismus
180 Seiten, Fr. 25.60
Seewald, Stuttgart 1974

Der Autor schreibt über Aufstieg und Fall Allendes
unter besonderer Berücksichtigung angeblich
möglicher Parallelentwicklungen in Europa.

Stanislav Andreski
Der Hexenmeister der Sozialwissenschaften
Missbrauch, Mode und Manipulation einer Wissenschaft

256 Seiten, Fr. 19.50
Paul List, München 1974

Der Autor, renommierter englischer Soziologe, startet

einen Grossangriff auf die Vernebelungsmetho-
den, die innerhalb der Sozialwissenschaften von einigen

Schulen praktiziert werden.

Louis Barcala
Gespräche mit Kissinger
Hintergründe einer diplomatischen Strategie
350 Seiten, Fr. 39.20
Molden, Wien 1974

Der Autor gehörte als Journalist zu den ständigen
Reisebegleitern und Gesprächspartnern Kissingers.
Aus dieser Lebensnähe entstand Barcatas Analyse.

* Eine Besprechung dieser Titel behält sich
das ZeitBild vor.

Die «ZEITBÜHNE» wird von William
S. Schlamm herausgegeben.
William S. Schlamm und namhafte Autoren
der internationalen Publizistik kommentieren
das aktuelle Geschehen und machen
Alternativen sichtbar.
Die «ZEITBÜHNE» versteht sich als
engagiert politisches Organ,
das niemandem verpflichtet sein will.

Lernen Sie die «ZEITBÜHNE» kennen.
Schicken Sie den Informationsgutschein an

«ZEITBÜHNE», D-8000 München 81

Effnerstrasse 70
oder
A-5024 Salzburg, Postfach 108
oder
CH-6300 Zug, Im Rötel 1

Informations-
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für kostenlose, unverbindliche Zusendung
von zwei Probeheften der «ZEITBÜHNE».
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